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Damen Kreisliga

TSV Weilheim/Teck II : TSV RSK Esslingen II 
Sonntag, 19.03.2023, 10:00 Uhr

TSV RSK Esslingen II stockt Punktekonto gegen TSV 
Weilheim/Teck II auf

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV RSK Esslingen II am vergangenen Sonntag in der
Damen Kreisliga beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Weilheim/Teck II. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Renate Seiz-Hemminger. Nach
diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Marianne Sohn nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Maier / Müller hatten gegen Seiz-Hemminger / Schnäbele-
Janocha bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Obwohl Karban / Knayer fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Sohn / Glombik zurück ins Spiel
und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Karban / Knayer zu Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ
Wilhelmine Karban ihrer Gegnerin Renate Seiz-Hemminger beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Irmgard Knayer überzeugte im Match gegen
Marianne Sohn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen danach
Madlen Maier bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Anneliese Glombik ab Ballwechsel 1. Pia Müller
verlor im Anschluss ihr Spiel gegen Kathrin Schnäbele-Janocha unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 4:11, 2:11, 0:11. Dass die unterlegene Heimspielerin Müller nur 6
Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV Weilheim/Teck II und des TSV RSK
Esslingen II in die Box. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Wilhelmine Karban gegen Marianne
Sohn. Irmgard Knayer hatte gegen Renate Seiz-Hemminger bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Da gab
es nichts zu rütteln. Madlen Maier verlor ihr Match hingegen gegen Kathrin Schnäbele-Janocha
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 3:11, 7:11. Der neue
Zwischenstand war 5:4. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Pia Müller gegen
Anneliese Glombik, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Den Sieg von
Marianne Sohn konnte Madlen Maier im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. 0:5 (Maier) bzw. 7:12 (Sohn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn
für Wilhelmine Karban verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kathrin Schnäbele-Janocha.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Karban nun bei 11:4, während
Schnäbele-Janocha bislang 8 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Irmgard Knayer und Anneliese Glombik, die Irmgard Knayer letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Knayer zu Ende ging. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Ohne Satzgewinn für Pia Müller verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Renate Seiz-Hemminger. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Seiz-Hemminger nun 2 Siege, bei 12 Niederlagen aus. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Weilheim/Teck II am 25.03.2023 gegen den TSV Berkheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.03.2023 gegen den TSV Berkheim mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Weilheim/Teck II

Doppel: Maier / Müller 0:1, Karban / Knayer 1:0 
Einzel: W. Karban 2:1, I. Knayer 3:0, M. Maier 0:3, P. Müller 0:3 

 TSV RSK Esslingen II
Doppel: Seiz-Hemminger / Schnäbele-Janocha 1:0, Sohn / Glombik 0:1 
Einzel: M. Sohn 1:2, R. Seiz-Hemminger 1:2, K. Schnäbele-Janocha 3:0, A. Glombik 2:1


